
Lieber Werner, 

 

hab grad ein wenig Zeit, deinen Text gelesen – 

 bei der Gelegenheit: sorry, dass ich diese jahrelang kostenlos 

verspeiste, bin einfach immer knapp mit Geld, hab aber jetzt das 

Abo für 1 Jahr gebucht, obwohl du eigentlich unbezahlbar bist!!! 

 

Du bist mir mittlerweile manchmal vertrauter als ich mir selbst. 

Was du  sprichst, löst ein Wiederfinden von längst Verlorenem 

aus, das ich seit ich mich bewusst erinnern kann, schon immer 

finden wollte. Ja als Kind, vielleicht 4 Jahre alt, suchte ich bereits 

nach dieser Liebe, der bedingungslosen Liebe, die alles erlaubt, 

nichts verhindert und alle Sprachen spricht, auch die meine. 

 

Es war fast alles dabei auf diesem Weg bis zu dir – Missbrauch, 

Armut, körperliche und seelische Verletzungen, kleine Erfolge, 

Rückschläge, Angst, furchtbare Angst zu verlieren, Suizid-

versuche, jahrelange Psychotherapie – bis zum Kotzen - , mit 

Tanz und Meditation, Gebet und Drogen, habe ich versucht, die 

Spielregeln zu ergründen, um erfolgreich mitzuspielen in 

diesem Zirkus Gottes..  

 

Mit 40 (im Jahr 2004) war ich dann endlich bei dir, seitdem bin 

ich nie wieder weg von dir, und ich bleib bei dir, kann gar 

nirgendwo anders hingehen, einfach weil ich diese Liebe und 

die Spielregeln jetzt ahne und alles hat sich verändert und doch 

ist es gleich wie vorher, mit alles mein ich das, was ich als 

Vierjährige suchte, damals schon hatte und schon immer.  



Es ist wie Unendlichkeit in einem kleinen dunklen Raum, wie 

Tanzen mit gefesselten Beinen, Lachen mit einem traurigen 

Herz, Liebe für eine Welt, die voller Hass ist, aber wunderbar – 

so wie du (und ich natürlich auch !J) 

 

MLG, Maria 

 

 

Maria, ich liebe dich auch und das Herz geht mir auf, wenn ich an 

Dich und Deine Hingabe denke!  

 

Du bist immer in meinem Herzen, Werner 


